Verena Weig
Blindes Vertrauen
Führhundausbildung mit Herz
Ein Führhund, dem sein sehbeeinträchtiger Halter im wahrsten Sinne des Wortes blind vertrauen kann, ist etwas absolut Faszinierendes. Dennoch sind Blindenführhunde in den letzten Jahren auch in die Kritik geraten: Sind sie nicht mittlerweile durch technische Hilfsmittel ersetzbar? Sind Ausbildung und Arbeit eines Blindenführhundes wirklich artgerecht? Für die Autorin steht fest: Sie sind nach wie vor nicht ersetzbar, aber es ist höchste Zeit, dass das Training über positive Verstärkung wirklich flächendeckend in die Ausbildung von Blindenführhunden einzieht. Nicht nur, weil es fairer gegenüber dem Tier ist, sondern weil am Ende auch zuverlässigere und sicherere Führhunde herauskommen, auf die sich ihr Halter in jeder Situation verlassen kann. Wie das geht, erklärt sie kenntnis- und detailreich in diesem Buch. Welche Voraussetzungen man braucht, um selbst Führhundetrainer zu werden, wie die formalen Rahmenbedingungen sind, worauf bei der Auswahl des künftigen Führhundes zu achten ist, wie Grundausbildung und schließlich Spezialausbildung Schritt für Schritt konsequent positiv gelingen und wie aus Hund und Mensch schließlich über Einschulung, Gespannprüfung und Nachbetreuung ein eingespieltes Team wird, erfahren alle am Thema Interessierten in diesem Buch.
Über die Autorin: 
Verena Weig bildet seit fast 20 Jahren Blindenführhunde aus. Nach langjähriger Tätigkeit in einer renommierten Führhundschule machte sie sich mit ihrer Hundeschule und Blindenführhundeschule „mit Herz“ selbstständig. Sie ist *TOPTrainer der Tierakademie Scheuerhof und bildet sich ständig sowohl im Hundetraining als auch im Coaching der Hundehalter weiter. Sie ist Referentin für den Blindenbund Hamburg, bildet Blindenführhundtrainer aus und ist Life Trust Coach. Mit ihrem Labrador Balu und ihrem Pferd Ginger lebt sie in Süddeutschland.
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